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Quartiersbeirat Richardplatz Süd - Beiratssitzung 

Kurzprotokoll der Sitzung Nr. 20 in der Periode 2008/09 vom 3. Dezember 2009 

 

Am 3. Dezember trat der Quartiersbeirat in der Löwenzahn-Grundschule zu seiner 20. und letzten 

Sitzung der Amtsperiode 2008/09 zusammen. Im Mittelpunkt der Sitzung standen Berichte zu 

Auswahlverfahren aktueller Projekte und Empfehlungen für die Beiratsarbeit in der kommenden 

Amtsperiode 2010/11. 

 

Zu Sitzungsbeginn stellt das QM-Team noch einmal Vergabeverfahren und Gründe vor, warum die 

mpr Unternehmensberatung als Projektträger aus dem Auswahlverfahren „Aktivierung von 

Gewerbetreibenden“ hervorgegangen ist. Der Beschluss des Beirats im Juni sah inhaltliche 

Änderungen und eine Neuausschreibung der Projektidee vor. Da sich auch der bisherige 

Projektträger unter den vier Bewerbern befand, wurde dessen Konzept in das Auswahlverfahren 

mit einbezogen. Im Vergleich zu den anderen Bewerbern brachte die mpr Unternehmensberatung 

die notwendigen Kompetenzen am stärksten ein. Auch die enge Zusammenarbeit mit Herrn Jäger 

und die Fortsetzung der erfolgreich bewerteten Steinle-Gewerbeführungen sprach für das Konzept. 

Inhaltlich wurde ein stärkeres Gewicht auf die Hinzuziehung externer Fachkräfte für einzelne 

Veranstaltungen und Unterstützungsangebote gelegt. So kann besser auf die individuellen Bedarfe 

der Unternehmer aus dem Quartier Bezug genommen werden. Die Projektumsetzung wird durch 

den Beirat begleitet. Das QM-Team schlägt eine Projektpatenschaft vor. 

 

Im Rahmen des Auswahlverfahrens waren drei Angebote für das Projekt „Sprachförderung an 

Kitas“ eingegangen. Im kommenden Jahr wird nun der Verein KREATIVHAUS an drei 

Kindertagesstätten im Kiez die Kinder im sicheren Gebrauch der deutschen Sprache schulen.  

 

Als Träger für das Projekt „Naturerlebnis und Umweltbildung“ wurde unter fünf Bewerbern 

Ghost e.V. ausgewählt. Dieser Verein zeichnet sich durch seine hohe Fachkompetenz, die 

Fokussierung auf vor Ort bestehende Angebote (z.B. Schulgärten) und die geplante intensive 

Einbindung der Lehrer/innen aus. 

 

Das QM-Team teilt mit, dass die Bewerbungsfrist für ein „Bewohnerorientiertes Kunst- und 

Kulturprojekt“ verlängert wurde, da keine Angebote innerhalb der ersten Fristsetzung eingingen. 

 

Der Beirat bilanziert seine Arbeit in den vergangenen zwei Jahren und gibt folgende Empfehlungen 

für die weitere Quartiersbeiratsarbeit: 

• Beibehaltung der Quotenregelung um zu sichern, dass die Hälfte der für 

Quartiersbewohner vorgesehenen Beiratsplätze Menschen mit Migrationshintergrund 

vorbehalten sind, 
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• Beibehaltung der Häufigkeit der Sitzungen (in der Regel monatlich), 

• Beibehaltung der Durchführung von jährlich mindestens zwei öffentlichen Beiratssitzungen 

zu Schwerpunktthemen, 

• Förderung der Transparenz, 

• Einrichtung von Projektpatenschaften der Beiratsmitglieder, 

• Verstetigung der Berichterstattung und Auswertung laufender Projekte im Beirat. 

In der Diskussion wurde besonders die große Bedeutung der Einbeziehung von Migranten und 

Benachteiligten betont. Alle Beiratsmitglieder sind dazu aufgerufen, möglichst intensiv in 

persönlichen Gesprächen für eine Kandidatur und für eine Teilnahme an der Wahl zum neuen 

Beirat zu werben. Die Wahl selbst wird am 14. Januar 2010 zugleich mit einer Projektmesse in der 

Mensa der Richard-Grundschule stattfinden. Dort können sich Beiratskandidaten und weitere 

Interessierte ein Bild von den Projekten machen, die momentan über das Quartiersmanagement 

gefördert werden. Zur Kandidatur und zur Wahl sind alle Bewohner des Quartiers ab 16 Jahre 

zugelassen.  

 

Durch das QM-Team werden die bezirklichen Planungen anlässlich des Jubiläums 650 Jahre 

Rixdorf dargestellt. Feierlichkeiten und Aktionen werden das gesamte Jahr hindurch in Neukölln 

stattfinden und ihren Höhepunkt bei „48-h Neukölln“ finden. Im QM-Gebiet selbst, wird in den 

Projekten nach Möglichkeit Bezug auf das Jubiläum genommen (z.B. Theaterprojekt an der 

„Scheune“). 

 

Herr Saurin, als Schulleiter der Adolf-Reichwein-Schule Mitglied im Quartiersbeirat, bedankt sich 

für die Unterstützung bei der Neugestaltung des Schulhofs der Adolf-Reichwein-Schule. Im 

Frühjahr 2010 wird es ein Einweihungsfest geben, doch bereits jetzt sind alle Interessierten 

eingeladen, sich die neuen Sport- und Bewegungsangebote anzuschauen. 

 

Frau Wasner stellt den aktuellen Flyer (Dezember/Januar) des Projektes Kunstfiliale mit  

Angeboten aus Kunst und Kultur am Richardplatz vor. 

 

Herr Vierck schließt um 19:45 Uhr als Vorsitzender die Sitzung. Da er zukünftig nicht mehr im 

Beirat vertreten sein wird, bedanken sich Beirat und QM-Team herzlich für seine oft 

herausfordernde Arbeit und sein aufrichtiges Engagement für Verständigung. 


